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Größte AbonwentenzahlNr 103

General
Kalleſches Vageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haud
Nit Zuſtellung der Sang Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pig mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter R s

desgl B mit den Hum Blättern 10viertetzährttch außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Berlagen nach Uedereintunfſt

für

Haup edrtiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtraße

Ericheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Mittwoch 3 Mai 1905

Halle und den
17 Jabrgang

Möctheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

e e es

Tägliche Auflage 4 000

Anzeiger
Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Salleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Meton
Theodor Bach Lokales Handel und Voltswirtſchats

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrig ſtraße Treppe B

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßzt 12 Seiteu

Neueſte Ereigniſſe
Der Generalinſpelteur Edler von der Planitz erhielt zu ſeinem goldenen

Dienſtjubiläum Glückwünſche von Kaiſer Wilhelm Kaiſer Franz Joſef
dem Prinzregenten von Bayem dem Regenten von Braunſchweig

Jn der Bamberger Kathedrale fand am Montag in Gegenwart des

bayriſchen Kultusminiſters die Jnthroniſation des neuen Erzbiſchofs
Dr Abert ſtatt

Jn Warſchau wurde am Montag eine 5000 köpſige Arbeitermenge von
Militär angegriffen das Militär ſchoß die Sanitätswachen zählten
31 Tote und 15 Verlegzzte die Polizei ſchaffte 60 Tote und Verwundete
fort auf der Jeruſalemſtraße wo das Militär angegriffen wurde wurden
20 Arbeiter verwundet 25 getötet

as W Lichtenwalde bei Chemnitz wurde in der Nacht zur
Montag durch eine Feuersbrunſt vollſtändig zerſtört
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Graf Tattenbach über die dentſche
Blarokko Politik

Halle 2 Mal
Graf enbach der deutſche Diplomat der dazu berufen iſt dieolitik ſeiner r in Fez nachdrücklich zu vertreten hat unmittelbar

zor Antritt ſeiner Reiſe an den Hof des Sultans von Marvkko einem
ngliſchen Berichterſtatter noch einmal die Geſichtspunkte dargelegt von
enen er ſich bei Ausführung ſeiner ſchwierigen Miſſion leiten laſſen will

Natürlich konnte es ſich dabei in der Hauptſache nur um eine Um
ſchreibung derjenigen Grundzüge handeln welche ſchon allen amtlichen
Kundgebungen der deutſchen Regierung über die Ziele ihres Vorgehens in

notgedrungen dem Verſuch widerſetzen ſeine u beträchtlichen Handels
ttereſſen durch eine Vorzugspolitik derſelben Art zu ſchädigen Hätte
rankreich ſich rechtzeitig mit Deutſchland in Verbindung geſetzt ſo würde

Deutſchland auf die Unverträglichkeit privater Abmachungen einzelner
Mächte mit dem Vorhandenſein einer internationalen Vereinbarung an
der auch der Sultan teilgenommen hat hingewieſen haben Nachträglich
ſcheint Frankreich jetzt zu Unterhandlungen und Zugeſtändniſſen bereit
Deutſchland aber darf ſich nicht desſelben Fehlers den es anderen zur Laſt

legt nämlich der Umgehung der Madrider Konvention ſchuldig machen
Deutſchland ſteuert einen vollkommen klaren Kurs Es beanſprucht
Gleichberechtigung mit anderen Nationen und beſteht auf der Jntegritätdes mauriſchen Kaiſerreiches Der Zweck meiner Miſſion nach Fez

fügte Graf Tattenbach hinzu beſteht darin dem Sultan für den dem
Kaiſer Wilhelm gewährten Empfang zu danken und ihm die Verſicherungen
zu wiederholen die der Kaiſer ihm in dem eben angedeuteten Sinne ge
geben hat Vorſchläge zum Ab ſchluß eines Handelsvertrages habe ich dem
Sultan nicht zu unterbreiten ebenſowenig Konzeſſionen von ihm zu er
bitten Deutſchland regt von ſich aus keine internationale Ko
an würde jedoch falls ſie vom Sultan vorgeſchlagen würde warm dafür
eintreten da ſie den einzigen Weg zur Löſung des gegenwärtigen JntereſſenKonfliktes bietet W dieſen Außerungen des Grafen Tattenbach ſo

fügt der Korreſpondent hinzu zielt die deutſche Politik offenbar auf die
Herſtellung des Status quo in M grelle vor Abſchluß des engliſch

franzöſiſchen Abkommens ab
J 7

4

Mittlerweile beginnen ſich in England lebhafte Zweiſel über die
Zweckmäßigkeit der britiſchen Marokko Politik zu regen deren eigent
liche Ziele allerdings noch ziemlich unklar ſind Die Marokkopolitik der
engliſchen Regierung wird als plaulos und inkonſequent von der
konſervativen Morning Poſt aufs heftigſte angegriffen Laſſe England
jetzt nachdem es Frankreich freie Hand eingeräumt den Dingen in
Marokto einjach ihren Lauf ſo ſei es aus mit der Entente cordiale
da Frankreich ſich für im Stich gelaſſen halten werde Eine Zuſage ernſt
licher Unterſtützung Deutſchland gegenüber könne England aber den
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wfe rennellen

be d f 8 M 9 Jdacht beſtärten daß Frankreichs Vorgehen in der marokkaniſchen Frage

2 T rinlo t 2 di 535doch nicht ſo harmlos iſt wie es die franzöſiſchen Offiziösſen manchmal

a uſtel hHeal Sartf bruch ichdarzuſtellen belieben Eine gute Sache braucht man nicht mit ſo ſchlechten

W itteler errefeorMitteln i r tat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

7 W li 1 W fnach richten z An de Kaif 2er tu u Ho e Di e ur des d anersm 21 1 d dbe Menedh i r v eng S vWilhelm in Venedig iſt für Dienstag nachmittag vorgeſehen Da9 5 8 dI M wer n An Da r ho von An fo nft Mauch der Miniſter Tittoni das Kaiſerpaar bei ſeiner Ankunft in Venedig

r v r n de dere m h nage ed r dbegrüßen will wird als eine beſondere Höflichkeit angeſehen Gründe
t 7 Art d r de Mohren nit der fen r kipoltti cher irt O ſich aus den Beſprechungen mit dem C rafen Golue ows

r eb hab n ünnten Den ren d eder t mit vor Daserge en haben Ionnter tegen I 4 die en S ruht vor
Kaiſerpaar bleibt ins 21 m Donners v in Renedig ind reiſt d nun neierDaar Die Die zun V el J n Deneoig et dam ohn
A fo ch Kar 9 r Tr z SeAufenthalt nach Karlsruhe wo es am Freitag eintrifft Heute unter

n der Kaiſer vn d v r r e 9 r Prznee FSitef Jriedri8 x dnahm der Kaiſer und die Kaiſerin mit den Prinzen Eitel Friedrich und

O ar m den e r do u r A askar und den Damen Herren G s von Bari aus in Auto
obil nen Art n Bienntnn d Meert len einen Ausfi ig nach Diton und Alt ture v Je

D r n r B r e Wer neteV F 4 90 T P 4 J 8 Dei unite Rungsfeter1 Rfo t der wa 11 n 9 ree el t e c 4 t u retdenv der An wroyr r Manrr m 4 Bee r J rent Der va5 Her rn i r De t tun rinzi chemStlo e O R T nehm m mir Derl S K T v ruinec i T Cv m 1Termin u M e An M arm r v rTerm 944 le e J Dev R u nor rpal c s inP Dann d fatt a M r nicht tn DortPotsd am T wo 4 nie eſtge eßt 900verlautet do 5 r de der i C Je nats JorDerliuute u o V du 4 e Dev M Jher ageſchehen wird
v t mPrinz Georg Wilhelm von Cumberland, der nach chsP In l T lIlihelmt DVDRA Oumovell und nach reic 2

dtichem Erziehung ter Den Auſpizien de heran vdeut c iäh TDrzlet und oldrtt unter Den Augen Ve7 S IVßhße a a von Baden
z Heidelbeeren Zrudien ben a n r worin Sußtinhbrn VPe et rinte Sludte t DVeudn nut C im vortel Da wegener 9 ren e Nrnn J ver r d S Wir 9 z M ieiner Nierenentzündur t und den Winter in Aegypten zubringen

r ſen 99 r e r arhbhale b d r Aen Wo Gm üſſe wo er ſich 0 1 C i u di t Aul U munden
9 144 1r e martet 9 d d er e prnliehe Pr ozuruckerwartet wi e eife ind in die engliſche Preſſe gel ang te

M dorhrirhften wo mr Teeinnhn e alten rn n duu liche von rantet Trrnd me Ve2v u Ve on 9 h Cumderiand

n den rn Mermshbtunggieeferlichfeiten Darauf d ückzan H9en Delline Vermahlungsfeterltichteiten darau zuruc zufu ren
t 9 FJ r r l S 9 d xdaß einen älteſten Sohn nach der Reichshauptſtadt zur Vertretung

r5 J d h J 3 d
ſchicken wird wie er es vor fünf Jahren bereits bei der dadiſchcumber

nländif hen Hochzeit getan hat

e T 5 v 2Der Generalinſpekteur Edler v der Planitz feierte am

a l de D z R g f rMontag ſein denes Dienſtjr u Au Meſſinaga traf einw

n kereree urd Den d 5 de W zMarokko zugrunde gelegen haben Franzoſen unmöglich geben da ſeine Armee ſich in gänzlich kriegs Zlickwun den t d War a
Graf Tattenbach hatte wie Reut Bur meldet mit deſſen Bericht untüchtiger Verfaſſung befende Die Unterhandlung zwiſchen dem Herlieben hat Kaiſer Franz Joſeph als Chef des 16 dreugichen

erſtatter eine längere Unterredung worin er ſich angeblich folgendermaßen franzöſiſchen Emiſſär und dem Sultan ſtocken nach Meldungen aus Tanger Huſarenregiments v d Planitz à la suite desſelben ſandte
ausſprach Deutſchland braucht Raum für ſeine fernere Entwickelung vollſtändig da der Sultan im Hinblick auf Graf Tattenbach s bevor telegraphij e Hlück t Der Pr zregent von Bayern
erſtens wegen ſeiner ſchnellen Bevölkerungszunahme die einer für ſtehende Ankunft eine abwartende Stellung einnimmt Der Times ritehar Wer M h u e Die

lichen Regierung die Beſchaffung von r zur Pflicht Korreſpondent betont daß die Mächte in ihren Erörterungen der Marokko wünſho e m re
macht zweitens verlangt die Ausdehnung des deutſchen Handels frage die Rechnung allzuſehr ohne Rückſicht auf die heilloſe Konfuſion an N Meld G lleutnar t Trotha ausund der deutſchen Jnduſtrie Schutz gegen die Hindemiſe die ihnen im Ort und Stelle machen die jeden Augenblick nachdrückliches Einſchreiten e dau 1 v W Kommar r d Stations

e J 9 rluslande in den Weg gelegt werde Andere Mächte haben große erfordern werde tn v eKolonien wo ſie ihren eigenen Handel durch Vorzugstarife fördern Als ein kalter Waſſerſtrahl von Berlin nach Paris ſcheint nach hom Maor von der Heyd Gobab qus dis Rietfontein N aue
tönnen Deutſchlands Kolonien ſind gering an Zahl und Umfang ſtehende Außerung der Köln Ztg anzuſehen ſein Die vor einiger Zeit gedehnte Erkundung beſtätigte erneut daß das Gelände bis zur engliſchen

nd jeder ſeiner Verſuche kolonialer Ausdehnung begegnet dem aufgetauchte dann von franzöſiſcher Seite als falſch bezeichnete Behauptung Grenze vom F d raumt Ma T äubler dem die Ab

t tot x da t t n nanzen drvereinigten Widerſtand anderer die aus ſchwer erſichtlichen daß Frankreich in Tripolis weitgehende Hafenkonzeſſionen erhalten habe am h G g d a Maſchinen wen den de Vor
Gründen ſeine Beſtrebungen zu durchkreuzen trachten Bei alledem iſt ſ wird jetzt vom Temps zu Verdächtigungen gegen Deutſchland benugzt n e B thanier Häuptun Co eins reden e anzugreifen 7

Deutſchlands Haltung korrekt und loyal Während des ſüd afrikaniſchen Die Nachricht ſoll wie der Temps ohne eine Spur eines Beweiſes Der Bandenführer Morenga hat in der Nacht zum 25 April die Karas
Feldzuges wahrte es ſtrengſte Neutralität Großbritannien aber führte beizubringen behauptet von Deutſchland verbreitet ſein um Jta Ber räumt und t er wen Teil ſeiner er auch in

eich nach der Eroberung der Burenſtaaten einen Sondertarif zum Mißtrauen gegen die franzöſiſche Politik zu erregen Es iſt kau ä v her Richtung ausgewichen Major von Kamptz hat die Verfolgung

Schaden de er Jntereſſen ein Das Analoge geſchah in Tunis und darauf hinzuweiſen daß hieran kein wahres Wort iſt und daß Deutſch 3 Verluſlile aus Deutſch Südweſtafrika beiſggt Ge
i T M i ä u l e l M o e a e le Derule 2nderswo Was Marokko anlangt ſo hat Deutſchland als Signatarmacht land mit dieſer ganzen tripolitaniſchen Angelegenheit nicht das Geringſte falle nd Der Reiter Ferdi d Rietzke geboren a Septen ber 1877

der Madrider Konvention Anſpruch auf n ſtigung und mußte ſich j zu tun hat Solche unehrliche Ausſtreuungen können höchſtens den Ver J in A app r S im bei Sandmund

Hans Joag im der Schlittſch zuhbahn und auch bei Tante Willrod wo wir Gut So nimm Dir was Dir gefällt Jhr habt bis zu
S Sonntags zu Mittag ſind drei Rubel Kredit JungensRoman von Hedda von Schmid Sie läuft immer mit Guido Herbenſtein bemerkte Kurt Kurt und Beuno ts ſchworen ſeit dieſer Stunde26 Fort zur Gachdruc verdoten und führte den fünften Kuchen zum Munde darauf daß Onkel Harald die Krone unter allen Onkeln ihrer

Er wußte nun nicht recht was mit ſich anzufangen ſollte Das Ekel ſprach Benno voll Ueberzeugung zahlreichen Verwandtſchaft ſe
er in den Aktienklub frühſtücken gehen oder Margaret auf Wodurch hat er denn Deine Gunſt verſcherzt Du urteilſt Als ſie bald darauf be er Schweſ eintraten fanden
ſuchen Jhretwegen war er ja nur in Reval geblieben Aber ein bißchen zu ſcharf für Dein Alter mein Sohn ſprach Harald ſie dieſelbe mit einem Buche der Hand vor einer entzückenden
er kannte die Baronin Willrod doch nicht ſo gut um zu jeder ſ mit ſanftem Tadel Jardiniere ſitzend
Tageszeit dort aufzutreten Ach er htängalt ſich ſo viel um Margaret herum und Na hat ſich Guido wieder mal ruiniert fragte KurtDoch wenn er etwas Genaueres über Mar garet erfahren ſein Bruder mein Klaſſenkamerad tut immer ſo als ſei es in ſeiner naſeweiſen Art die ihm ſchon manche Rüge e eingetragen

wollte ſo mußte er ſie ſehen und ſprechen Jhr d eine große Ehre für Margaret daß die lange Bohnenſtange Ach wo ſagte Margaret errötend und ſteckte ihr Näscher

Weſen war einfach dummes Zeug er kannte doch ſeine Klei der Guido ihr den Hof macht in die Narziſſenes würde bald wieder zwiſchen ihnen in die alten Falten Ja und uns grüßt er immer ſo herablaſſend als wären Nun wer hat ſich denn das geleiſtet wenn nicht Guido

kommen wir Luft für ihn ſprach Kurt inquirierte Kurt weiterJn der Nähe des Weckenganges begegneten ihm Kurt und Es iſt wirklich nett aller Ehren wert für einen Mann Onkel Harald hat über ein verlorenes Vielliebchen quittiert
Benno Margarets Brüder in meinen Jahren der nächſtens auf die Kandidatenliſte der So hör mal Benno hat der aber Spendierhoſen an

Herrgott die Jungens hatte er ja ganz ve rnachläſſigt Kreisdeputierten kommt mit ein paar Schuljungen zu klatſchen heute Uns hat er Marzipan geſchenkt und außerdem haben
bwohl er Frau Jrma verſprochen nach ihnen zu ſehen

Nun Schlingel wie geht begrüßte er ſie Die beiden
Realſchüler lachten über das ganze Geſicht

Famos Onkel Harald ſagte Benno und Kurt fügte
hinzu Wir haben heute weniger Stunden als ſonſt

Jhr ſeid wohl hungrig wasRein verſetzte zögernd Benno und Kurt fiel ein Wie
man es nimmt

Na Schokolade könnt Jhr immer a kommt jetzt
mit zu Stude Jhr habt Erlaubnis Euch dort auf meine
Koſten an Süßigkeiten meinetwegen den Magen zu verderben

Die Brüder ſtrahlten
Kommt Jhr auch oft mit Eurer Schweſter zuſammen

eitete Harald die Unterhaltung ein als er den beiden Knaben
die einen gefüllten Kuchenteller vor ſich ſtehen hatten in der
geſchmackvoll eingerichteten Konditorei auf dem kleinen Plüſchſofa
gegen überſaß

O ja antwortete Benno mit vollen Backen kauend auf

c
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als wäre ich mit Pompadour und Strickzeug auf einem regel
rechten Kaffeekränzchen ſagte ſich Harald voll milder Jronie
was ihn aber nicht hinderte laut zu fragen

Nun und Eure Schweſter
Benno ſchnippſte mit Daumen und Zeigefinger in der Luft

Ach Onkel Harald erwiderte er in wegwerfendem Tone
Margaret macht ſich nicht die Bohne aus Guido Du

es mir glauben
Mamſell Fliedner würde ſagen Es iſt nur Jungmädchen

eitel feit ſetzte Kurt philoſophiſch hinzu das ſagte ſie nämlich
als es hieß unſere Stubenmagd Liſa würde den Gärtner Karl
heiraten weil er ſie hofierte aber ſchließlich nahm ſie den
Tiſchle Tönnis und der war ſogar zwanzig Jahre älter
als ſie

Harald fand daß er Kurt noch nie für ſo liebenswert für
einen ſo verſtändigen Knaben gehalten wie jetzt eben

Magſt Du gern Marzipan erkundigte er ſich freundlich
Ja ſehr Onkel Harald

irrt brüderlirhe le das er hrinnen ſtrft i v V like vie VI du dringen 15

Aber Margaret wehrte ihm
Ach Marzipan nein danke das iſt für KinderNun höre mal fing Kurt entrüſtet an aber Margaret

eilte nach einem raſchen Blick durchs Fenſter aus dem Zimmer
Ueber die Straße im blanken Zylinder kam Guido Herbenſtein

direkt auf die Haustür z Die Baronin war abweſend das
Unglaubliche geſchah Margaret flüſterte dem Diener Antonl

J t mee e n h e d Bückliſchnell etwas zu worauf dieſer dem Beſuch mit devotem Bückling
verſichert e

5 r n 9 n ererFräule in U Lommer
4 ahaben Kopfſchmerzen

r e t rn Fräulein v Lommerd

mitt den TopesAm Nachmittag desſelben Tages fr 1

r R f n J rm d D 3eine Vorleſung Da es ein huwermodernes Drama war
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Seite 2 Mittwocham 2 v und der Gefreite Guſtav Koennecke geboren am
4 Februar 1884 in Kerſtlingerode früher im Jnfanterieregiment Nr 75
im Gefecht öſtlich vom Elefantenfluß und ſüdlich von ieſekolk am

T v Der Gefreite Alois Rieger geboren am 7 Mai 1884 in
Neiße früher im Feldartillerieregiment Nr 21 iſt am 21 v M im
Lazarett zu Koes am Typhus geſtorben

Für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herrn
v Budde ſtehen in nächſter Zeit wichtige Aufgaben bevor Es harren
noch die wichtigſten verkehrspolitiſchen Fragen ihrer Erledigung ſo die
Reform der Perſonentarife ſämtlicher deutſchen Eiſenbahnverwaltungenund die Einführung der Betriebsmittelgemeinſchaft Am 5 Rei
werden Vertreter der außerpreußiſchen Staatsbahnverwaltungen mit den
preußiſchen Vertretern in Berlin zu einer Konferenz zuſammentreten in
der die Frage der Vereinfachung der Perſonentarife verhandelt werden
ſoll Es ſteht zu hoffen daß endlich dieſe Angelegenheit aus dem Stadium
der Erhebungen und Prüfungen heraustreten und ſich zu endgültigen Ab
machungen ausreifen wird Für Preußen liegt die Angelegenheit inſofern
ziemlich klar als auch in ſeinem Landtage ſämtliche Parteien ohne Unter
ſchied den Wunſch nach einer Perſonentarifreform zu erkennen gegeben
haben wobei es ſich in erſter Reihe um Vereinfachung der Perſonentarife
Abſchaffung der Rückfahrtkarten unter Berückſichtigung der finanziellen
Verhältniſſe d h ohne finanzielle Ausfälle handelt Jnwieweit die
anderen deutſchen Staaten ſich dieſen Anſchauungen der preußiſchen Eiſen
bahnverwaltung und der parlamentariſchen Körperſchaften anſchließen wird
die Konferenz ergeben Aus den Aeußerungen die Herr v Budde vor
nicht langer Zeit im Landtage getan hat wollte man mehrfach in der
Preſſe herausleſen als ob ſeitens Preußens irgendwie auf die anderen
Bundesſtaaten nach der einen oder anderen Richtung ein Druck ausgeübt
werden ſollte Das iſt durchaus unzutreffend wenngleich nach dem
Stadium in dem ſich die Angelegenheit in Preußen befindet kaum darau
zu zweifeln ſein möchte daß im Falle die Verhandlungen zu keiner

mnigung führen Preußen wie dies vor längerer Zeit mit der Regelung
der einheitlichen Gültigkeitsdauer der Rückfahrtkarten geſchehen iſt allein
die hier als dringend empfundene Reform durchführen würde Was
die Verhandlungen über die Herbeiführung der Betriebsmittelgemein
ſchaft betrifft ſo werden dieſelben am 29 Mai in Berlin wieder auf

genommen werden

Die Dresdener Rundſchau veröffentlicht den Vertrag
der im Januar 1903 zwiſchen dem damaligen Kronprinzen Friedrich
Auguſt von Sachſen und der jetzigen Gräfin Montignoſo ab
geſchloſſen worden iſt Artikel 2 beſagt daß die Kronprinzeſſin die Heraus
gabe ihres 205 000 Gulden betragenden Heiratsgutes zu beanſpruchen
es aber für vorteilhafter erachtet habe für ewige Zeiten darauf zu ver
zichten und ſtatt deſſen eine jährliche Rente von 30000 Mk zu be
ziehen Jn Artikel 5 heißt es die Kronprinzeſſin habe ſich behufs
Erlangung der Rente folgenden Bedingungen unterworfen 1 auf Titel
und R einer Kronprinzeſſin von Sachſen zu verzichten 2 ihren Aufent
halt ſtändig außerhalb des Deutſchen Reichs zu nehmen 3 in
Zukunft ſich jeder verletzenden Aeußerung in der Preſſe zu enthalten und
4 nichts zu unternehmen was geeignet wäre dem ſächſiſchen Hofe und
Volke gegenüber öffentliches Aergernis zu erregen Die Rundſch
bemerkt da die Pflicht der Herausgabe des Heiratsgutes eine unbedingte
ſei ſo ſei auch die Pflicht der Zahlung der Rente als Aequivalents eine
unbedingte und es ſei ſehr ernſtlich zu prüfen ob die Bedingungen des
s 5 nicht den ganzen Vertrag hinfällig machten Die Rente iſt geſperrt
worden weil die Gräfin Montignoſo durch ihr Verhalten in Florenz öffent
liches Aergernis erregt haben ſoll

Die Maifeier in Berlin geht n zurück Die
Beteiligung iſt der T zufolge von Jahr zu Jahr geringer geworden
und auch der Eifer Während man früher rote Krawatten rote Nelken
ebenſolche Schleifen trug hin und wieder rote Fahnen benutzte und Mai
Zeitungen in Maſſe verbreitete Feſte mit Umzügen unter großem Zulauf
veranſtaltete iſt es jetzt recht ſtill geworden Die üblichen Gewerkſchafts
verſammlungen waren natürlich wie immer teilweiſe ſehr ſtark beſucht
verliefen aber ſehr ruhig Jn allen wurde eine gleichlautende Erklärung
des Gewerkſchaftsausſchuſſes angenommen in welcher der Achtſtundentag
Ausdehnung des Arbeiterſchutzes Selbſtverwaltung der Arbeiter Auf
hebung des S 175 der Gewerbeordnung verlangt ward Dem ruſſiſchen
Proletariat wurde die vollſte Sympathie ausgeſprochen

Der Königsberger Hochverrats und Geheimbundprozeß,
der im Juli 1904 faſt drei Wochen hindurch die Strafkammer des Land
gerichts zu Königsberg beſchäftigt hat und ſowohl in der Preſſe wie in
den Volksvertretungen zu ſo lebhaften Diskuſſionen Veranlaſſung gab
gelangt am Mittwoch vor dem erſten Strafſenat des ReichsgerichtsSerhandinng Bekanntlich hatte der Gerichtshof objektiv eine Zaren

eidigung und Hochverrat gegen das ruſſiſche Reich für vorliegend er
achtet er kam aber wegen dieſer Straftaten zu einer Freiſprechung da
laut S 102 und 103 des Strafgeſetzbuchs dem Deutſchen Reiche die
Gegenſeitigkeit verbürgt ſein müſſe

Bamberg 1 Mai Jn der Kathedrale fand heute die feierliche
Jnthroniſattion des Erzbiſchofs Dr Friedrich Philipp Abert durch
den Erzbiſchof Dr Stein München ſtatt Die bayeriſche Krone war
durch den Kultusminiſter v Wehner vertreten

Frankreich
König Eduard in Paris

Der König von England bleibt bis Donnerstag in Paris Er
lebt hier faſt ſo unabhängig wie er früher als Prinz of Wales in Paris
zu leben pflegte Am Montag früh fuhr er mit einem Pariſer Freunde
dem Marquis de Breteuil im Automobil nach Chataigneraie um dort
das Geſtüt des großen Rennſtallbeſitzers Edmond Blanc zu beſuchen
Dann will er in Verſailles im Reſtaurant des Reſervoirs frühſtücken und
von dort nach Saint Cloud zum Rennen fahren Abends geht er ins
Theater Frangais Bei dem Diner das Sonntag abend im Eiyjée ſtatt
fand waren nach der guten Sitte nicht nur langweilige offizielle Perſönlich

welches zum Vortrag gelangte ließ ſie Margaret natürlich zu
dauſeo Jch werde unterdeſſen ein paar Beſorgungen machen Tante

Sophie erklärte Margaret ich brauche einen neuen Schleier
und eine Malvorlage zu der Weihnachtsmappe für Mama

Die Baronin ſah es ungern wenn ihr Schützling allein in
die Läden ging Sie hatte immer die vage Befürchtung daß
Margaret auf der Straße wenn es nicht gerade helle Tageszeit
war etwas zuſtoßen könnte

Allein Margaret hatte bei dem Vorſchlag Anton zu ihrer
Begleitung mitzunehmen hell aufgelacht

Jhre friſche Landmädchennatur faßte die übertriebene
Aengſtlichkeit ihrer Tante mit ſpeziellem Humor auf

Jch bitte Dich Tante was ſoll mir denn paſſieren
beſchwichtigte ſie auch heute die Bedenken zur Teeſtunde bin
ich pünktlich wieder da nehme mir einen Band Seidel aus
Deinem Bücherſchrank ſetze mich in Deinen Schaukelſtuhl
freue mich an meinen Blumen hatte ſie ſagen wollen
vollendete jedoch ihren Satz mit den Worten und leſe bis
Du wieder zu Hauſe biſt liebe Tante

Als Margaret auf die Straße trat brannten dort bereits
überall die Laternen

Die Luft war trotz des leichten Froſtes überaus mild
ebenſo weich wie Margarets heutige Stimmung

Daß ſie geſtern Ballkönigin geweſen imponierte ihr gar
nicht ſie dachte kaum daran und begriff nicht daß Vera Siegen
die heute zum Frühſtück dageweſen um das Feſt durchzu
hecheln ſie faſt zu beneiden ſchien um ihre geſellſchaftlichen
Erfolge

Habe ich am Ende doch Heimweh fragte ſie ſich beunruhigt
durch ihre Stimmung Eigentlich empfand ſie ein tiefinneres
Frohgefühl und dennoch war es ihr als müſſe ſie weinen

Als ſie darüber nachgrübelte kam ihr jemand an einer
Straßenbiegung ſo haſtig entgegen daß er ſie beinahe zu Fall
gebracht hatte

General er
keiten eingeladen ſondern auch Künſtler und Schriftſteller wie Rodin
Clarétie und andere

Jn der Preſſe wird der Beſuch des Königs nicht ſehr lebhaft be
ſprochen Da der Aufenthalt des Monarchen einen privaten Charakter
trägt verbietet es ſich von ſelbſt zu ende Kommentare daran zu
knüpfen Sogar jene Blätter die das engliſch franzöſiſche Einvernehmen
am lauteſten verteidigen erblicken in der e König Eduards nur ein
Vorſpiel zu den Flottenfeſten die im Sommer in Breſt und
Plymouth ſtattfinden Die republikaniſche Preſſe die ſtets vor einer
Ueberſchätzung der engliſchen Freundſchaft warnte begnügt ſich mit ein
fachen Berichten über die Vorgänge

Großbritannien
Aunäherung an Frankreich

Die Erörterungen über den Beſuch König Eduards in Paris
nehmen den breiteſten Raum in der Preſſe ein Nicht nur Spalten
ſondern ganze Seiten ſind angefüllt mit detaillierten Berichten über alle
möglichen Nichtigkeiten und ün bedeutenden Aeußerlichkeiten die
mit dem Aufenthalt des Königs irgendwie in Zuſammenhang ſtehen Auch
aus den Schilderungen der Blätter Times und Daily Telegraph iſt
erſichtlich daß über den Beſuch eigentlich garnichts Jntereſſantes zu be
richten iſt Alle Kombinationen über den Z wen und das Reſultat der
Reiſe laſſen ſich heute ſchon dahin zuſammenſaſſen daß England die durch
Deutſchlands Marokkopolitik geſchaffene Poſition nicht ohne Erfolg

t ſich Frankreich zu nähern Daily Telegraph meldet daß
der König von England infolge der freundlichen Aufnahme die er an der
Seine gefunden hat ſeine Abreiſe von Paris noch um einige Tage ver
zögert Dies ſei gewiß auch ein Beweis für die n beider
Nationen Es ſei kein Geheimnis daß die engliſche Politik dahin ziele
das Band welches n mit Rußland verbinde völlig zu
löſen um ſo die Vorbedingungen zu ſchaffen für ein ungetrübtes engliſch

und den Saalkreis

franzöſiſches Freundſchaftsverhältnis

Rußland
Blutige Vorgänge in Polen

Die polniſche Arbeiterſchaft hat den Montag den zweiten Tag des
ruſſiſchen Oſterfeſtes zu gewaltigen Kundgebungen auserſehen Verhältnijs
mäßig ruhig hat er begonnen aber im weiteren Verlaufe haben ſich ſehr
ernſte Ereigniſſe abgeſpiekt Aus Warſchau wird unterm 1 Mal
gemeldet Das allgemeine Maifeſt zu dem die geſamte hieſige Arbeiter
ſchaft ſeit dem frühen Morgen rüſtete ward durch wunderſchönes Wetter
begünſtigt Seit den Morgenſtunden waren alle Kirchen von Betenden
überfüllt ſtarke Arbeitergruppen ſammelten ſich auf den Hauptplätzen der
Stadt wo ſie volle Ruhe bewahrten Schon vor 9 Uhr mußte die Pferde
bahn den bei Tagesanbruch aufgenommenen Betrieb wieder einſtellen
Droſchkenkutſcher die auf die Straßen hinausfahren wollten wurden
gezwungen umzukehren Von 10 Uhr an war jeder Verkehr in der Stadt
unterbunden Alle Läden Kaffeehäuſer Reſtaurants wurden geſchloſſen
Vom Wiener Bahnhof konnten Güterzüge nicht abgelaſſen werden da auf
den dortigen Depots die Arbeiter in allen Werkſtätten ſtreikten Als die
Maſchiniſten zur Arbeit kamen fanden ſie die Remiſen zugeſperrt die
Lokomotiven waren nicht geheizt die Drehſcheiben unbewegbar Perſonen
züge konnten bis 11 Uhr nicht abgehen Auf dem Perſonenbahnhof ver
ſahen die Jngenieure den Dienſt Telephon und Telegraphenämter
wurden durch Soldaten bedient alle Staatsgebäude wurden militäriſch
bewacht Kavallerie und Jnfanteriepatrouillen durchzogen ſeit dem frühen
Morgen die Straßen in denen ſich immer ſtärker anſchwellende Volks
maſſen einherbewegten ihre Stimmung war feierlich ihre Haltung
impoſant Auf dem Schloßplatz hatte ſich in der zweiten Mittagsſtunde
eine tauſendköpfige Menge eingeſunden die ſich auf den Durchzug durch
die Hauptſtraßen der Stadt vorbereiteten

Etwa gegen 1 Uhr Mittag wurde auf dem Witkowskyplatz eine
5000 köpfige Arbeitermenge von Militär angegriffen Die
Soldaten feuerten Nach den Angaben der Sanitätswachen gab es
31 Tote und 15 Verwundete Die Polizei ſchaffte außerdem
16 Tote und Verwundete fort Jn der Jeruſalemerſtraße ging die
Menge gegen das Militär gewaltſam vor 25 Arbeiter wurden ge
tötet und ungefähr ebenſoviele verwundet Eine weitere Meldung
beſagt Montag nachmittag 1 Uhr zog eine aus 5000 Arbeitern und
deren Familien beſtehende Volksmenge mit fünf roten Fahnen unter
dem Abſingen revolutionärer Lieder nach dem Witkowskyplatze Jn
zwiſchen hatten die Garde Ulanen Aufſtellung genommen und ließen
die Menge paſſieren Darauf erſchien Jnfanterie und griff die Menge
an welche Kehrt machte Die Infanterie feuerte im ganzen 2 Salven
und 40 Schüſſe Die Sanitätskolonne zählte 31 Tote und 15 Ver
wundete Die Polizei fand außerdem noch 60 Tote verhaftete
50 Perſonen und erbeutete 3 Fahnen Auch in der Jeruſalemerſtraße
kam es zu einem Zu ſammenſtoß zwiſchen Militär und Volkshaufen
Die Menge wurde zerſtreut 20 Arbeiter wurden verwundet 25 ge
tötet Die Stadt iſt in den Abendſtunden wie ausgeſtorben Alle
Geſchäfte ſind geſchloſſen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Unter dem Einfluſſe der Ereigniſſe auf der See ſtehen allem Anſcheine

nach fortgeſetzt auch die Operationen der Japaner zu Lande Jhre
Truppen bewahren nach wie vor eine abwartende Haltung Jnzwiſchen
ſtreben die verſchiedenen rufſiſchen Geſchwader nach einer Vereinigung
miteinander zu einem großen Flottenkörper wenigſtens laſſen die letzten

Onkel Harald erkennſt Du mich denn nicht
Da blieb er ſtehen
Was Kleine Du Hier treffe ich Dich alſo Jch komme

nämlich aus der Wohnung Deiner Tante und war ſehr ent
täuſcht Dich nicht zu Hauſe zu finden Jhr Städter habt ja
immer etwas vor Beſuche Einkäufe u ſ w Es iſt ordentlich
ein Naturwunder wenn man jemanden den man ſprechen
will zufällig zu Hauſe trifft

Hatteſt Du mir noch einen Auftrag von Großmama zu
beſtellen Onkel Harald

Das Onkel Harald glitt jedesmal etwas zögernd über
Margarets Lippen

Als ob ich nur durch andere zu Dir zu reden verſtände
Das iſt doch ein bißchen ſtark Margaret daß Du mir ſo
wenig Jndividualität zutrauſt Jſt es denn etwas Ungewöhn
liches wenn ich mich zum Beiſpiel erkundige wie Dir der
geſtrige Ball bekommen

Danke gut Es war ſehr luſtig
Was haſt Du denn eben vor
Ach eigentlich nichts Jch wollte mir einiges kaufen

Doch es eilt ja nicht damit Jm großen und ganzen bummle
ich Aber Du wollteſt doch heute nach Hauſe reiſen

Natürlich wollte ich An meinem Hierſein biſt Du nur
ſchuld

Nun habe ich etwas Schönes angerichtet dachte Harald
das kommt von meiner Unvorſichtigkeit immer mit der Tür

ins Haus zu fallen und nennt ſich meine höchſteigene Diplomatie
Weißt Du Kind ſagte er dann laut angenehm iſt es

gerade nicht ſich hier zwiſchen den Paſſanten herumzuſtoßen
was meinſt Du zu einer Schlittenfahrt nach Katharinental

Und ohne erſt Margarets Zuſtimmung abzuwarten hielt er
den erſten vorüberkommenden Schlitten an half Margaret
einſteigen nahm neben ihr Platz und befahl kurz Nach
Katharinental

3 Mai Nr 103Meldungen nur dieſe eine Annahme zu Nach Meldungen
Pariſer Blätter aus Saigon ſoll die Flotte Roſchdjeſtwenskys die Richtung
nach den Philippinen eingeſchlagen haben um von dort auf Umwegen
durch den Stillen Ozean nach Wladiwoſtok zu gelangen Schwer in Ein
klang zu bringen mit dieſer letztern Annahme einer Philippinenfahrt iſt
indeſſen die nachfolgende Meldung aus Saigon Em ruſſiſches Ge
ſchwader iſt in Port Dayot 40 Meilen nördlich der Kamranh Bucht
und in der Binkhkoi Bucht außerhalb der territorialen Gewäſſer ſtationiert
Mehrere Transportſchiffe liegen un ich am Kap Saint Jaques und

im Sa Die Flottendiviſion von inching iſt mobiliſiert worden
um die Achtung vor der Neutralität der franzöſiſchen Gewäſſer aufrecht zu
erhalten Wenn Roſchdjeſtwensky ſich bereits nach den Philippinen be

eben alſo die r ſüdwärts von der Kamranh Bucht eingeſchlagen
tie könnten nicht einige ſeiner Schiffe nordwärts von derſelben Bucht

ſtationiert ſein Gleichzeitig geht aus dem zuletzt verzeichneten Telegramm
hervor daß die erwähnten ruſſiſchen Transportſchiffe innerhalb der
Territorialzone vielleicht unmittelbar unter dem Schutze der franzöſiſchen
Geſchütze ſich befinden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle A Mai
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten beſchloſſen

geſtern in ihrer geheimen Sitzung dem Wunſche des Herrn
Oberbürgermeiſters Geheimrat Staude entſprechend deſſen
Penſionierung mit Ablauf ſeiner Wahlzeit am 31 April 1906
Die Penſion des Herrn Geheimrat Staude wurde auf 9000 Mk
jährlich das iſt der geſetzmäßig höchſte Satz feſtgeſetzt Gleichzeitig wurde auf Antrag der Kommiſſion beſchloſſen die Ober
bürgermeiſterſtelle unter den üblichen Bedingungen auszu
ſchreiben Das Gehalt des neuen Oberbürgermeiſters ſoll
15000 Mk betragen während die nichtpenſtionsberechtigten
Repräſentationsgelder wieder auf 3000 Mk feſtgeſetzt wurden

Weiter genehmigte die Verſammlung das mit dem Beſitzer des Grund
ſtücks Merſeburgerſtraße 95 wegen eines Landaustauſches getroffene Ab
kommen ſowie ferner die Anſtellung des Kanzliſten Bretſchneider End
lich wurde noch von der beabſichtigten Anſtellung von zwei Polizeiſergeante
Kenntnis genommen

Von der Univerſität Zum Rektor der Univerſität für das
Studienjahr vom 12 Juli 1905 bis dahin 1906 wurde der ordentliche
Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät und Direktor der Augenklinik Geh
Medizinalrat Profeſſor Dr Schmidt Rimpler gewählt Dem Genannten
iſt der Kronenorden III Klaſſe mit Schwertern am Ringe verliehen worden

Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation Ueberlieferung des Herpin
von Burges wurde Herrn Emil Müller aus Köln am Rhein von der
philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität der Doktorgrad erteilt

Verein für Fremdenverkehr Es ſei nochmals darauf hin
gewieſen daß am Mittwoch den 3 Mai abends 8 Uhr in den Kaiſer
ſälen die Bürgerverſammlung behufs Gründung des Vereins für Fremden
verkehr ſtattfindet Jedermann iſt dazu eingeladen auch Damen Die
Tagesordnung lautet 1 Begrüßung durch Herrn Stadtbaurat Lammers
2 Feſtſetzung der Satzungen Referent Herr Stadtrat Dr Tepelmann
3 Konſtituierung des Vereins 4 Vortrag des Herrn Stadtbaurat
Lammers Durch welche Mittel können wir den Fremdenverkehr und
den Zuzug wohlhabender Familien nach unſerer Stadt Halle fördern
Bemerkung An dieſen Vortrag ſchließt ſich eine Diskuſſion 5 Wahl des
Ausſchuſſes

Herr Muſikdirektor Dreszer der in weiten Kreiſen bekannte
und geſchätzte Künſtler ſeierte inmitten ſeiner Freunde und Schüler
ſeinen 60 Geburtstag Reiche Blumenſpenden und zahlreiche Glück
wünſche von nah und fern wurden ihm dargebracht Jn Kaliſch Polen
als Sohn eines Juſtizrates geboren trat Dreszer bereits in ſeinem
zwölften Jahre zum erſten Male vor die Oeffentlichkeit Jn Paris
machte er ſpäter ſpeziell Geſangſtudien bei dem berühmteſten aller Geſangs
pädagogen Emanuel Garcia der vor nicht langer Zeit in London ſeinen
100 Geburtstag feierte 1868 ſiedelte Dreszer nach Halle über Viele
hunderte von Schülern verdanken ihm gediegene Ausbildung Von ſeinen
Geſangſchülern ſei nur der berühmte Wagnerſänger der Heldentenor Georg
Unger erwähnt auch Franziska Krinitz ihrer Zeit Hoſopernſängerin in
Koburg und Agnes Krotian in Düſſeldorf ſind ſeine Schülerinnen Auch
durch Kompoſitionen hat Dreszer in der Muſikwelt einen guten Namen
Mit ſeiner Sonate Appassionata op 1 erregte er allgemeine Aufmerkſam
kteit Dieſem Werke ſolgten noch viele andere Kompoſitionen für Klavier
u a die große Sonate op 13 die er Franz Liszt aus Dankbarkeit für
ſeine bei ihm genoſſene muſikaliſche Anregung widmete der Altmeiſter
zeichnete ihn durch ein ſehr anerkennendes Daukſchreiben aus Gegenwärtig
arbeitet Dreszer an einer großen dramatiſchen Oper Seit einigen Jahren
hat er hier eine Hochſchule für Muſik gegründet die in ſteter Entwickelung
ſich befindet

Zoologiſcher Garten Die Konzertſaiſon hört in unſerem Garten
eigentlich überhaupt nicht auf nachdem die Konzerte des Willy Wolj
Orcheſters auch auf die vier erſten Monate des Jahres ausgedehnt wurden
Jn der Sommer Saiſon die morgen den 3 Mai beginnt kommt nun
auch noch ein Mittwoch Konzert hinzu und außerdem werden die Konzerte
beſonders Sonntags auch in den Abendſtunden ſtattfinden Um vielfachen
Wünſchen Rechnung zu tragen ſoll der Eintrittspreis für dieſe Abend
Konzerte von 7 Uhr ab auf 30 Pfg ermäßigt werden Der Tierbeſtand
mehrt ſich von Tag zu Tag und wir haben auch die Freude einer ganz
beſonders intereſſanten Bereicherung Erwähnung tun zu können Es
handelt ſich um einen jungen Schabracken Tapir den Herr Jngenteur
Thumann von Sumatra wo er ſich Jahre lang aufgehalten hat mit
brachte

Stadttheater Für die morgen Mittwoch ſtattfindende Auf
führung von Meyer Förſters AltHeidelberg gelten Beamtenkarten Am

Jn der Narvſchen Straße klingelte die Pferdebahn und
unzählige andere Fuhrwerke an den beiden vorüber da ſprachen
ſie nur in kurzen abgeriſſenen Sätzen miteinander Gleichgültiges
über Wetter und Weg Als aber der wundervolle Katharinen
taler Park der weißbereift in ſeinem Schneekleid von eigen
artiger ſtiller Schönheit war ſie aufnahm und mit ſeiner
Einſamkeit umfing da räuſperte ſich Harald und begann

Ja daß ich hier geblieben anſtatt heute nach Hauſe zu
reiſen dazu biſt Du die Veranlaſſung Margaret Jch kann
Dir nicht helfen aber es iſt ſo

Jch verſtehe Dich nicht Onkel Harald
So dann kannſt Du es Dir ungefähr vorſtellen wie einem

zumut iſt der jemanden deſſen Art Jahre hindurch wie ein
aufgeſchlagenes Buch vor ihm gelegen plötzlich nicht mehr
verſteht

Margaret ſenkte das Köpfchen
Jch habe Dir noch gar nicht für die ſchönen Blumen

gedankt Onkel Harald begann ſie ablenkend
Doch er fiel ihr ins Wort

Das brauchſt Du gar nicht oder kannſt es meinetwegen
nachher tun ſag mir nur jetzt um Himmels willen warum Du
ſo verändert biſt

Ach das ſcheint Dir nur ſo Onkel Harald
Durchaus nicht es iſt ſo Bekenn lieber offen Farbel

Bedrückt Dich irgend etwas
Ja aber es iſt ſchon vorüber
So Was war es denn Wer hat Dir etwas zuleide

getan Jch ſchlage dem Kerl alle Knochen entzwei Oder iſt
es eine Sie

Nun mußte Margaret lachen
Ach es war eigentlich nur dumme Eitelkeit von mir

flüſterte ſie dann
Sie war wie betäubt durch das ſie plötzlich erleuchtende

Bewußtſein daß die ſonderbare ſie halb beglückende halb zur
Trauer zwingende Empfindung kein Heimweh war ſondern

Pardon ſagte der hochgewachfene Herr eilig
Jn raſchem Trabe ging es auf der glatten Schlittenbahnin den ſchönen friſchen Winternachmittag hinaus etwas ganz ganz anderes Fortſetzung folgt
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Nr 103 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Mai Seite 3Donnerstag geht Kadelburgs Luſtſpiel Der Familientag nochmals in
Szene Frl Käſtner die langſährige Kaſſiererin des Stadttheaters gibt
am Freitag zu ihrem Benuefiz Abend Herrſchels Luſtſpiel Die Annalieſe
Frl Marie Schlomka ſpielt die Titelrolle

Apollotheater Direktor Wilhelm Hartſtein iſt mit ſeinem
BurleskenEnſemble wieder eine Zugnummer des Apollotheaters geworden
die geſtrige Eröffnungs Vorſtellung erfolgte vor dicht beſetztem Hauſe

Bereits bei ſeinem erſten Erſcheinen auf der Bühne wurde Herr Hartſtein
mit Beifall empfangen der ſich während des Spiels noch ſteigerte Es
gelangten die ihrem Jnhalt nach von den früheren Gaſtſpielen her ſchon
bekannten beiden einaktigen tollen Burlesken Die Frau auf Pump und
Aus einer kleinen Garniſon zur Aufführung Herr Hartſtein ergößte

wieder durch ſeine vortreffliche Mimik die in Verbindung mit ſeinem
kötniſchen Dialekt und den urkomiſchen Situationen ununterbrochenes herz
haftes Lachen hervorrief Am Schluß der erſten Burleske wurde Herrn
Hartſtein unter toſendem Beifall ein mächtiger Lorb überreicht
Jm 1 und 2 Teil wurde der Abend durch einige treffliche Spezialitäten
nummern angenehm ausgefüllt Die Soubrette Lilly Kowala eine
friſche Bühnenerſcheinung in farbenreichem Koſtüm ſowie das Damen
Geſangs und Tanz Enſemble die 5 Violettas fanden mit ihren Dar
bietungen ein dankbares Publikum Letztere leiſteten auf dem Gebiete des
Tanzes in Verbindung mit akrobatiſchen Künſten Hervorragendes Der
Schwungſeilkünſtler Paoli Pekary von früheren Gaſtſpielen her vor
teilhaft bekannt brillierte wieder mit ſeinen waghalſigen Evolutionen an
dem ſchwebenden Seile Staunenerregend und verblüffend ſind die
Leiſtungen des Karten und MünzenManipulators Siems welcher mit
einer koloſſalen Fixigkeit Münzen Spielkarten uſw erſcheinen und ver
ſchwinden läßt Auch im Werfen von Karten mit ſeinem Bildnis unter
das Publikum im Saal den Logen und auf der Galerie zeigte er ſich
als Meiſter

Johann Strauß Konzerte Auf die beiden Konzerte welche
Johann Strauß jun der Dirigent der K K öſtreichiſchen Hofball
muſik mit ſeinem Wiener Orcheſter am nächſten Donnerstag 4 Mai
nachmittags in Bad Wittekind und abends in den Kaiſerſälen veran
ſtaltet machen wir Freunde und Verehrer der heiteren Straußſchen Muſik
nochmals aufmerkſam

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord
hat am Mittwoch den 3 Mai abends 8 Uhr im Bad Trotha zu
Halle a Trotha Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung
Stadtverorduetenbericht Ankauf des Domänengrundſtücks Verein zur
Hebung des Fremdenverkehrs in Halle a S Bericht über Hiſtoriſche
Straßen in den eingemeindeten Vororten Erfahrungen beim Quartal
wechſel Geſchäftliches Gäſte d h Haus und Grundbeſitzer ſind will
kommen

Denutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Die hieſige
Oktsgruppe veranſtaltet am Sonnabend den 6 Mai abends S Uhr im
roßen Saale der Thalia Feſtſäle einen Unterhaltungsabend mit an

ſchließendem Ball
Alldentſcher Verband Die Ortsgruppe Halle a S hat am

Mittwoch den 3 Mai abends S Uhr Alldeutſchen Abend im Reichshof
Gäſte ſind willkommen

Der Evangeliſche Feſtſpielverein hält am 28 Mai einen
Familienabend verbunden mit einer Schillerfeier ab Außer Deklamationen
und Muſikvorträgen gelangt Die Glocke zur Aufführung in einem
Zyklus lebender Bilder mit Begleitung eines melodramatiſchen Vortrags

Am nächſten Vereinsabend Mittwoch den 3 Mat ſollen im Evange
liſchen Vereinshaus die Rollen verteilt werden Gäſte ſind willkommen

Der Geſangverein Sängerklub ſeiert am Sonntag den
z Mai im Wintergarten ſein 33 Frühjahrsvergnügen beſtehend in
Konzert Theater und Ball

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Jn der von Mitgliedern und Gäſten zahlreich beſuchten Gewert

dereinsverſammlung im Burgtheater hielt Herr Gewerkvereinsſekretär
Gleichauf einen Vortrag über Der Klaſſenkampf und die wirtſchaftliche
Entwicklung in der Arbeiterbewegung Die intereſſanten Ausführungen
wurden durch lebhaften Beifall ausgezeichnet

Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes Der Geſchäfts
dericht der Kaſſe für das Jahr 1904 ergibt wieder ein ſtarkes Wachstum
dieſer Wohlfahrtseinrichtung des Deutſchen Kriegerbundes Man ſieht
daraus daß die Vereinigung der Kräfte zu einem Ganzen auch in der
Sterbetaſſenverſicherung der Kriegervereine bedeutendes leiſtet Die Kaſſe
ſteht unter der Aufſicht des Kaiſerlichen Aufſichtsamts für Privawerſiche
rung Die Geſchäftsergebniſſe ſind in jeder Beziehung befriedigend Es
betrugen am Ende des Jahres 1904 der Verſicherungsbeſtand 16 391 799
Mark die Prämien und Sicherheitsreſerve 2 517 816 Mk die Gutſchrift
auf Dividendenkonto pro 1904 111 350 Mk die im Jahre gezahlten Ver
ſicherungsſummen 188 152 Mk Verſicherungen können nach 6 ver
ſchiedenen Tarifen auf den Todes und Erlebensſall in Höhe von 100 bis
2000 Mk abgeſchloſſen werden Den Mitgliedern der Kriegervereine iſt
durch die mit niedrigen Beiträgen arbeitende Kaſſe zur Fürſorge für ihre
Familien ſchöne Gelegenheit geboten Für den hieſigen Geſchäftsbezirk
vermittelt Aufnahmeanträge der Generalbevollmächtigte Julius Lüderitz
Harz 29

Jubiläum Herr Werkmeiſter Louis Holzhauſen konnte am
1 Mai auf eine 50 jährige Tätigkeit in der hieſigen Spielkartenſabrit
vorm Ludwig Schmidt zurückblicken Die Firma ehrte den Jubilar
durch Ueberreichung einer goldenen Uhr mit Widmung ſeinc Arbeits
kollegen durch Blumenſpenden Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde Herrn
Holzhauſen bereits vor einigen Jahren verliehen

Unfälle Geſtern nachmittag geriet der Fuhrherr H Mansfeld
in der Trothaerſtraße mit dem rechten Fuße unter das Vorderrad ſeines
Wagens und erlitt dadurch erhebliche Quetſchungen M wurde in das
Diakoniſſenhaus gebracht Dem Arbeiter Friedrich Kluge fiel geſtern
in einer Maſchinenfabrik ein ſchweres Stück Eiſen auf den Fuß Genannter
erlitt dadurch ſolche Verletzungen daß er in das St EliſabethKrankenhaus
gefahren werden mußte

Gut abgelaufen Geſtern nachmittag gegen 21 Uhr wurde vor
dem Grundſtück Gr Steinſtraße 47 eine dem Fenſterreinigungs Jnſtitut
gehörige große Leiter vom Sturm umgeworfen Dadurch wurde ein Maſt
baum der elektriſchen Bahn umgeſtoßen und der Leitungsdraht der Bahn
zerriſſen Eine Betriebsſtörung trat nicht eim Perſonen wurden nicht
verletzt

Selbſtmord Geſtern vormittag gegen 10 Uhr wurde am weſt
lichen Ufer der wilden Saale in Höhe des Königlichen Geſtütes die Leiche
des ſeit dem 7 April vermißten Privatmannes Albert Poeſſel gelandet
Der Verſtorbene war nervenkrank geweſen

Hilflos aufgefunden Der Schneidemüller Hamann Glauchaer
ſtraße 21 wurde heute morgen auf der Neuen Promenade erkrankt auf
gefunden Da H durch Hinfallen verſchiedene Verletzungen erlitten hatte
ſo wurde er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens zuerſt zum Verbinden in
die chirurgiſche Klinik und darauf in ſeine Wohnung gebracht

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat April 1905
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 404 329 Ochſen oder Bullen 491 449
Kühe oder Jungrinder 1436 1234 Kälber 1181 1194 Schafe 8622
3592 Schweine 193 322 Spanferkel Zicklein 200 126 Pferde

Hund An Schlachtgebühren gingen dafür 17797 05 Mt ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Tiere
wurden 2269 90 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein
für den Schlachthof 818 65 Mk für den Viehhof 28 90 Mk
63 00 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 121 15 Mk 168 25 Mk

für den Viehhof 293 55 Mk 606 80 Mk Für die Unterſuchung des
von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 149 75 Mk 138 95 Mk
an Schaugebühren erhoben ſerner wurden 25 Mk Eintrittsgebühren
pereinnahmnt An ſonſtigen Einnahmen für Miete verkauften Dünger c
ſind 10716 65 Mk zu verzeichnen Marktkarten wurden verkauft für 419
383 Rinder 408 266 Kälber 419 880 Schafe 1707 1747 Schweine

44 92 Ferkel und 4 Magerſchweine wofür 1563 60 Mk an Ge
bühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 1970 Mk
zu verzeichnen

Vermiſujtes
Ein ritterlicher Pikkolo Die unterſte Sproſſe der Leiter die

zu der Würde eines Hoteleigentümers führt bildet der Pikkolo In einer
vornehmen Reſtauration einer großen Hauptſtadt trägt wie Küche und
Keller erzählt das Büfettfräulein einen großen Stoß feinſter Totiſer
Porzellanteller zu einem Tiſche Unterwegs ſtrauchelt die Arme die zer
brechliche Ware fällt zu Boden wo ſie klirrend in tauſend Teile zerſchellt
Das Mädchen bricht in Tränen aus ein Monatsgehalt liegt hier in
Scherbku Bepi der Piktolo beſieht ſich die Beſcherung Dann bemerkt

er kühl Machen Sie ſich nichts daraus ich werde die Sache ſchon
arrangieren Das Büfettfräulein hält die Aeußerung für einen wenig
gelungenen und noch weniger takwollen Scherz doch da iſt nicht zu helfen
und trübſelig geht ſie zur nung über Pilkolo begibt ſich mittler
weile ins Ällerheiligſte zum Prinzipal dem er reſolut und kurz meldet
er der Pilkolo habe ſoeben zwei Dutzend Teller fallen laſſen Dieſer
Bericht löſt beim Chef die in ſolchen Fällen automatiſch eintretende
Bewegung aus Der Prinzipal ſchopfbeutelte mit der Rechten den Pittkolo
und verſetzte ihm mit der Linken eine ausgiebige Ohrfeige Dann flog
der Dreikäſehoch zur Tür hinaus Pikkolo nimmt draußen vor dem großen
Wandſpiegel Stellung beäugt ſich in ihm ſchluckt mächtig um die auf
ſteigenden Tränen hinabzuwürgen bringt die in Unordnung geratene
Perücke zurecht reibt ſich mit Heftigkeit die linke Wange um durch deren
erhöhte Röte die Komplimentärfarbe mit der rechten Backe herzuſtellen
und geht dann ſervieltenſchwenkend als ob nichts geſchehen wäre ſeiner
berufsmäßigen Beſchäftigung nach Der Ober der Kenntnis von der
ganzen Angelegenheit erhalten fragt verwundert den Kleinen Warum
zum Geier hatteſt Du denn die Schuld auf Dich genommen Pifkkolo
warf ſich in die Bruſt und erwiderte mit klaſſiſcher Ruhe Was wollen
Sie Ein armes Weib das müſſen wir Männer doch
ſchützen Bravo

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 2 Mai Wolff s Bur An dem geſtern abend ver

anſtalteten JubiläumsFeſtmahl für den Generalinſpekteur der Kavallerie

Edler v d Planitz nahmen Prinz Friedrich Heinrich Generaloberſt
Graf Schlieffen Miniſter v Podbielski mehrere Generale ſowie
250 Offiziere faſt aller Kavallerieregimenter teil Graf Schlieffen toaſtete

auf den Kaiſer General v Stünzner auf den Jubilar der bewegt
dankte

Berlin 2 Mai Meldung des B Der jetzt dem
Staatsminiſterinum zur Beratung vorliegende Entwurf einer Reichs
erbſchaftsſteuer ſieht eine jährliche Entſchädigung vor für diejenigen
Bnndesſtaaten die bereits Erbſchaftsſteuern erheben und infolge der Ein
führung einer Reichsſteuer auf ihre Sonderſteuer zu verzichten hätten Der

Ertrag der vorgeſchlagenen Erbſchaſtsſteuer die nach elſaßlothringiſchem
Muſter ausgearbeitet iſt und alſo auch die Erbanfälle an Kinder
einbegreift wird etwa auf 100 Millionen berechnet von dieſem Ertrag
würde alljährlich die an die Bundesſtaaten zu zahlende Entſchädigung
etwas über 20 Millionen ghzuziehen ſein

Bari 2 Mai Wolff s Bur Um Sli Uhr nachmittags ging
die kaiſerliche Jacht nach Venedig in See Jn einem Schreiben an den
Präfekten von Bari Leccato ſprach der Kaiſer ſeinen Dank aus an
alle Perſonen Gemeinweſen und Korporationen die ihm und der Kaiſerin
einen ſo ſchönen Empfang in Apulien bereitet haben

Bari 2 Mai Wolff s Bur Als die Hohenzollern mit dem
Kaiſer und der Kaiſerin an Bord geſtern nachmittag den hieſigen Hafen

in Begleitung des Friedrich Carl und des Sleipner verließ ſchoſſen die
Geſchütze des italieniſchen Kriegsſchiffes Ruggiero di Lauria Salut eine
große Menſchenmenge die ſich am Ufer angeſammelt hatte bereitete den
Majeſtäten unter begeiſterten Zurufen eine lebhafte Abſchiedskundgebung
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſtanden auf Deck und dankten huldvoll

London 2 Mai Wolff s Bur Jm nördlichen Teile von Wales
wurde geſtern ein Erdbeben verſpürt welches von lautem unterirdiſchen
Getöſe begleitet war Die Offiziere und Mannſchaften im Milizlager
in der Nähe von Llangollen berichten daß ſie geſtern frühmorgens infolge

der Erſchütterung des Lagerplatzes aufgewacht ſeien
Newyork 2 Mai Laff Bur Bei der Ankunft des Paſſagier

dampfers St Paul im hieſigen Hafen wurde die Erſte Stewardeß
Wärterin als Pockenverdächtig gemeldet Das Schiff wurde unter

Quarantäne geſtellt die Fahrgäſte und die Mannſchaft wurden geimpft

Newyork 2 Mai Aſſociat Pr Frau Coſima Wagner hat
den Prozeß gegen den Theaterdirektor Conried wegen der Aufführung
des Parſival in Amerika eingeſtellt

S

Das Blutbad in Warſchau
Warſchau 2 Mai Meldung des B Am frühen Nach

mittag bewegte der ſich inzwiſchen auf 5000 Teilnehmer darunter viele
Frauen und Kinder angewachſene Aufzug der feiernden Arbeiter vom
Witkowskiplatz durch die Zelasnaſtraße unter Vorantragen von 5 roten

Fahnen und unter Abſingen von Liedern Als er das Gelände der
Wiener Eiſenbahn beim Kreuzungspunkt der Straßengleiſe erreichte
mußte der Berliner Schnellzug an dieſer Stelle eine halbe
Stunde halten um die Menge vorbeizulaſſen Die Polizei ſuchte
hier einzugreifen um den Zug zu teilen und verhaftete nach
erregten Auseinanderſetzungen ſchließlich etwa 50 junge Arbeiter da
runter zwei Fahnenträger An der Ecke des Geropolimer Bonlevard
und der Theodoragaſſe ließ eine Ulanenpatronille die Menge durch
als aber eine Infanterie Abteilung auf der Seite der Marſchalkowskaſtraße
eintraf chargierten die Ulanen und drückten die Feſtzügler auf die Stellung
der Jnfanterie hinüber Dieſe feuerte zwei Salven ab 50 Gewehr
ſchüſſe trafen die Menge Sie ſtob ſofort auseinander wurde aber noch
auf der Flucht mit Schüſſen verfolgt Ueber 100 Perſonen ſtürzten zu
Boden Ambulanzeu wurden herbeigerufen und ſtellten feſt daß 31 Perſonen
getötet worden waren außerdem zählten ſie 15 Verwundete Die Polizei
ſchaffte außerdem 60 Tote und Verwundete fort Die übrigen Verletzten
ſlüchteten in benachbarte Häuſer Die Nachricht von dieſem Blutbade ver

breitete ſich mit Blitzesſchnelle in der ganzen Stadt und rief ungeheure

ſtoß zwiſchen Truppen und einer Volksmenge ſtatt wobei aus der Menge
Schüſſe fielen Feuernde Patrouillen zerſtreuten die Volksmaſſen es
wurden dabei 25 Arbeiter getötet 20 verwundet Auch hier wurden
mehrere rote Fahnen von der Polizei entfernt

Warſchan 2 Mai Meldung d B Als hinter einer
Mauer an der Ecke der Zlota und Sosnowagaſſe ein Schuß abgegeben
wurde feuerte eine Patrouille ins Publikum hinein wodurch 20 Per
ſonen getötet oder verwundet wurden Jn der Vorſtadt Pelcorizna
zerſtreute die Polizei den Arbeiteraufzug Ein Student der am Nach
mittag an die Arbeiter Proklamationen verteilte wurde von den Soldaten
getötet Jm Kind Jeſu Hoſpital wurden 26 Verletzte untergebracht An
fünf von ihnen mußte der Bauthſchnitt vorgenommen werden Die Leichen
die in der Anatomie liegen ſind ſchrecklich zugerichtet Abends gegen
9 Uhr wurde an der Ecke der Widok und Marſchalkowskaſtraße auf eine

vorüberziehende Patrouille eine Bombe geſchleudert Der Bahn
hof der Warſchau Wiener Eiſenbahn iſt vom Militär umzingelt

Warſchau 2 Mai Meldung des B Nachts gegen
11 Uhr feuerte in der Vorſtadt Praga bei den Zombkowstiſchranken
eine Huſarenpatrouille auf die Menge es wurden hier
vier Perſonen getötet Durch den Bombenwurf auf eine
Patrouille an der Ecke der Widock und Marſchallkowskaſtraße wurden
drei Koſaken ein Schutzmann und ein Kaufmann Kutner nebſt Sohn und
Tochter ſchwer verletzt drei Pferde getötet Auch zwei Damen die mit
der Eiſenbahn von Lodz gekommen waren wurden verwundet Nach der
Bombenexploſion feuerte ein Jnſanteriezug mehrere Salven in die
Paſſanten der Straßen hinein Viele Perſonen wurden getroffen zahl
reiche Fenſterſcheiben ſo auch ein Wiener Hotel zertrümmert

Warſchau 2 Mai Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Zu
ſammenſtoße in der Jeruſalemſtraße gaben die Soldaten nicht

nur Salven ab ſondern ſchlugen auch mit dem Gewehr
kolben und gebrauchten die Bajonette und Säbel Viele
Frauen und halbwüchſige Perſonen wurden hierbei verletzt Jm
Hoſpital ſind 10 Verwundete geſtorben Die Soldaten drangen
in die Höfe ein und mißhandelten dort die Perſonen die ſich daſelbſt ver
borgen hatten Geſtern Abend gegen 9 Uhr wurde gegenüber dem Wiener
Bahnhofe eine Bombe in eine vorüberreitende Patrouille geworfen Drei
Koſaken und ein Schutzmann wurden ſchwer verletzt außerdem
ſechs Paſſanten darunter drei Frauen Durch Schüſſe die die
Truppen deshalb abgaben wurden ebenfalls mehrere Perſonen
verwundet Bei einem anderen Zuſammenſtoße töteten die Huſaren vier
Perſonen Am Abend drang eine Volkemenge in eine Branntweinniederlage
in der Vorſtadt Praga ein Darauf gaben die Truppen zwei Salven ab
wobei 4 Perſonen getötet und 2 Perſonen verwundet wurden

Warſchau 2 Mai Meldung des Aus Lodz wird
hierher telegraphiſch gemeldet daß nachmittags 4 Uhr an der Ecke der
KamiennaWſchodniagaſſen Manifeſtanten eine militäriſche Patrouille mit
Steinen bombardierten Das Militär feuerte und tötete zwei
Perſonen Ein Mädchen ein Mann und ein Knabe wurden verletzt
Um 8 Uhr abends bewarf auf dem Balutskiplaß eine Gruppe von
Manifeſtanten ebenfalls mit Steinen eine Polizeiwache Dieſe tötete
zwei und verwundete zwei Perſonen Auch in der Balutyvorſtadt und in
der Alexandergaſſe ſpielten ſich Kämpfe zwiſchen Arbeitern Militär und
Polizei ab

Lodz 2 Mai Wolff s Bur Geſtern wurde in der Alexander
ſtraße eine Bombe geworfen die jedoch nicht viel Schaden anrichtete Die

ragoner gaben anf das Haus in das der Bombenwerfer geflüchtet
war eine Salve ab durch die drei Perſonen getötet wurden An
einem anderen Punkte der Stadt wurde eine aus dem Fenſter blickende
Frau getötet Die Zahl der ausſtändigen Arbeiter beträgt 75000

Kaliſch 2 Mai Wolff s Bur Während einer Prozeſſion
wurde eine Kundgebung verſucht die Menge ſtürzte ſich auf die
Polizei und die Gendarmen und verhöhnte ſie eine Dragonerpatrouille wurde
mit Steinen beworſen und mit Schüſſen empfangen Durch die
Schüſſe der Dragoner wurde eine Frau getötet Um die Menge zu
zerſtreuen mußte ſchließlich eine ganze Schwadron aufgeboten werden

Baku 2 Mai Wolff s Bur Jn der Kathedrale in der der
Generalgouverneur und der reſidierende Senator Ka minski anweſend waren

entſtand als der Ruf Nieder mit der Selbſtherrſchaft erſchallte und Proklama
mationen umherflogen eine Panik Das Publikum drängte dem Aus
gange zu beruhigte ſich aber bald Die Polizei verhaftete einen Zögling
der Marineſchule der zugab die Proklamationen geworfen zu haben
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Ammendorter apiertabrik Aktien 02 03 10 3 4 250b zBernburger Maschinentfasrik Aktien 9 4Gröſiwitz Aktien apiertadbrik Aktien 1902 o8 12 4 2256,500
Cönnern Malzfabrik Aktien v 4 11906Dörstewitz Kattmannsdorfer lrk lnd 1902 03 2 4 56 200a Vorz Aktien IIls0r o5 5 4 100BRilendurg Kattun AManufaktur Aktien 1903 04 5 4 99 750
Branerei Aktien Feldschlössahen 893 04 1 266Slauzig Zunkertabrik Aktien 1903 o 10 1Halle Hettstedter Kisenbshn Aktien La A

Nr 1 1000 bis 1908 garantiert s 1993/04 3 32B
Halles ehe Aktien Bierbranerei Aktien 803 04 5 4 350
Haſtes ehe Aasehinenfabrik Aktien 1303
Hallesche Straxnenbahn Aktien 1908 1 4 118 25B
Hallesche Portlsud Cement Fabrik Act 1803 4 losHihblebrand reho Mühlenwork Actien 1802/03 10 v 4 164B
Körbisdort Zuekerfabrik Actien 1803 04 8 4 I45
Kvtthauserhütte Akt Alaschinentfabrik 1808 60 4 299BLandsderg Mal fabrik Actien t903 04 10 r
Naumburger Brannkohlen Aetlen 1803 04 10 4 186 756Niemberg Malzfabrik Aktion 1903 04 5 4 12b2BNienburger Schlossmälzerei Akt Ges 1908 04 4 1066
Riebeck seche Montanwerke Aktien 1903 04 12 176Jäechs Thür Brnunk St Aot 1903 ot Pr Aect I Em 1803 0 4 I186 506
Waldaner Branniohlen Stamnm Actlen 1908 04 12 4 216dr
Wesxelin Hübner Actien Gesellsch 1903 04 t 4 188Werechen Weissenf Brannk Stamm Aot I 04 14 4 260d z
Keitzer Maschineufabrik A etienſSchaede 1802 05 7 4
Zeitner arafin und Solaröiſabrik Acten 1803 04 4 164b26Aacekerrafünari Antien Hals 1903 04 323 4 195d a
do junge Aktien adgzügl Zin d 1 Okt S S 1828rartluer Sietlobeu Kergban Ver Kux s 6 Zins o Z
altlanehe Consol Ffännerzchaft Knxse lo0 Zios o Z 4206

2 GAlles neu macht der Maierwenn Fuß
böden Flurdielen Treppen Fenſter Fußleiſten geölte Wände u Decken Fenſter
bänke Türen Möbel Steinplättchen Marmor Kronleuchter Porzellanſachen

alles Waſchbare mit Luhns Salm Terp ſeife v
ſind Eine ausgiebigere mildere ſparſamere Abfeif Lau ch
Luhhu s Salm Terp Kernſeife gibt es kaum deshalb benutzen faſt alle er
fahrenen Hausfrauen ſchon ſeit Jahren nur noch Luhns Salm Terp Kernſeife
mit rotem Kreuzband die in jedem beſſeren Geſchäſt heute zu haben iſt

Hinweis Der Geſamtaufigge unſerer heutigen Nummer
liegt ein Proſpekt der Tropon Werke Mühlheim a Rh
über deren Kraftnährmittel Malztropon und Eifen
tropon bei worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkfan
machen
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Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Mai Nr 103Möbelfabrik und Magazin Bern Grunwaicd Kakhausſtr 2
einpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langfähriger W

Komplette Wohnungs Binrichtungenals Salons Wohn Speiſe Herren u Schlaffimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel
ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

Verpflichtung Lieferung durch eigene Geſpanne frei Hauswilligſt und koſtenlos ohne irgend welche VTelephon Nr 759 Rernh Grumw all Tiſchlermeiſter Rathausftr 2 neben dem Sparkaſſen Gebände u Bauer s Brauerei

54Mec enburg ische S ſR ou I ſ ſſ J

v

kreNaupt u PferdegewinneSortrerigafüch gegen

S

U

Tiehung schon am

De

e

4 e I I JderuotersOedle Pferde W nSee Kerl nh 3 Heupt gewinne ſ M v zus 5 z e ſS g für h e dt g 6 909 d eider Zlusen u desätze e9

Langjährige Verbindung mit ersten Fabrikanten bürgt für solide Ware Se e v
F l J bei vorteilhattesten Preisen e dVerkaufsſtellen

e en wenn Paul r gW ig tt für Brauth kl id f Otto Gabeler Ludwig Wuchererſtr 75 u1000 sonstſoge wertvolebewinne M eisse Se ensto e r raut e er Xaiser Schmeerſtr 13

g n Auaritsoh Göbenſtr 1Stitz Nachf Gr Steinſtr 33 e1 O S S c Musterkollektionen nach auswärts franko m Waltsgott Nonhf Gr Ulrichſtr 30
S Kostüm Anfertigung nach MassUn S r

mee n Seifem allen durchlakate kenneliehen l dih ſerkaufsstellen e durch das wit Elefant 2I Ha RoSTock von HaushalJ In ne n S zu haben bei l tungen beliebt eOskar Schröder Zigarren Import und unentbehr m46 lich geworden übHalle a Leipzigerstr 100 Gegr 1865 Zu Haben in

h S faſt jedem Ma terialwaren in
Seifen und unDrogengeſchäſt 5

V

4 NachahmungJ r
weiſe man

2 e e e zurück ertonritrewareittattsvertart I Gänkther Raussner diet wuſ der aus der Max KLichtenstein ſchen Konkursmaſſe obere Leipzigerſtraße 66 herrührenden Waren Chemnitz Kappel
3 33 l V Alleinige FabrikantenZwei außergewöhnlich billige Koſtümrock Tage

NUR g MARKI u
08 50Mittwoch und Donnerskag 2 eheSoteew e gung von Gartenzäunen

a 20 SGroße Poſten Fertige Kleiderröcke ſchwarz und farbig in lang und fußfrei gelangen zu ftaunend in

billigen Preiſen teilweiſe unter Tare zum Verkauf Jſonen Se ment a Seine Dame ſollte verabſäumen dieſe bedentenden Vorteile wahrzunehmen t e
Sie müssen einen mod gunnerkster W Man v verie ing re Pro islist o o lAnzug haben über alle Sorten Gefleoht und Draht nebs z ebrauchsanleitung gratis von SeModes S re J Rustein ODrahtgefoohtfabr Ruhrort x

S garniert chie un ig 33 I mIch Anna Ceillag e geren S Mütev Merſeburgerſtr 8 werden modern angefertigt Putzartikel am Smit meinem 185 Ztm langen Rieſen Loreley Alle Putzartikel billſaſt große 5 wahl S Lager Gütchenſtr 6 II rechts

Haar habe ſolches in Folge 14 monatl Ge e9 brauches meiner selbsterfundenen Po rmade erhalten Dieſelbe iſt als das einzige Mittel Mgegen Ausfallen der Haare zur Förderung des anWachstums derſelben zur Stärkung des Haar

bodens anerkannt worden ſie befördert bei Herren aeinen vollen kräftigen Bartwuchs und verleiht ſchon

nach kurzem Gebrauche ſowohl dem Kopf als auch eBarthaar natürlichen Glanz und Fülle und be cwahrt dieſelben vor frühzeitigem Ergrauen bis 5in das höchſte Alter SPreis eines Tiegels 2 Mark doppelter vTiegel 3 Wiark

Poftverſand täglich a J erHauptdepot für Halle e I Aeiatoloenie Fteifenstrauen C resotrgehtige Ananes J
e i maerophylla Sipho gross Erdbeerenm S blättriger Pfeifenstrauch aus verseh beste Sorten 100 St M 50h c S 4ax 67 W zu Lauben 10 Stück4 g h 5 See Mk 15 1 Stück MK 60 Koniferen oder Nadoelhölzeri e l Clematis Topfptlanzen 5 verschied dekorative Sorten a

za e mag 70 a8s8 S Drogerie Ranniſcheſtr 3 S können von Frühjahr bis Herbst 60 bis 75 em hohe Exemplaroe

a a v T wy W 5 r an J i ununterbrochen versandt und Alle 5 St Mk 10 18t Mk 50 dh an Sommer oper J J Z verpflanzt werden 6 sechönste Pi 1Sorten Mk 50 icea pungens glauca J4 Nur Karl Koch s Caprifolium Geissblatt äie echte Blautiechte2 coccineum scharlachrot Geissblatt 1 St Mk 4 Mk 6 Mk 10al r Näàährzwieba ck extra stark 1 St Mk L50 je nach Grösse und SchönheitKilligste Bezugsquelle h fHavum novum gelb Geissblatt evorzüglicher kommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkung F extra Stark 1 St Mk 50 Moosrosen
h in und ausländischer Natur nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend hortonse Jelängerjelieber be v 4z und gedeihlich macht alle Verdauungs kannte Je Art extr Kräftige niedrige n hränn SMeine ſtörungen unmöglich man gebe daher stark 108t Mfk 12 18t dIK L 50 5 sehönate Sorten v

h den Kindern wenn ſie gedeihen ſollen 3 9ff Champagner Sekte D uur C mht S Karl Koch s Hokflicferant Sr i des u Königs ze J s am Ru e W v z u l m u z v4 BSowlenweine W W e e enSo ensekte ähnrz ieha ck t Verſuch Sie z ringe künſtl Neu Karlsbdr Mühlor d w jed Fier
Zu haben in 10 20 30 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo bitte einmal i eſſent naratis icht fr ſend Aus grat u fr

W Samcdier nialwarenhandlungen und den bekannten Verkaufsſiellen e gelllehge Zuckerkranke Magen t

17 n J 7 u m 7 9 2oetstr I Rexe teprgeretr I Königlich Preussische Lotterie b Leber Nieren Blaſen
Sag i an hartnäc Leidende rönnen jederz ohne beſ Diät oh Berufsſtör 3a r t Die Erneuerung der Loſe zur 5 Klaſſe welche bei Ver Verſtopfung S mit überraſchend ſicheren Erfolge eine dan n S luſt des Aurechts bis ſpäteſtens J a v mit ji ſl Jen b der r ji h vornehmen Seit 12 25in nur elegant Ausführg Donnerstag den 4 Mai abends 8 Ahr v Haus II en HUnſ J cu Karlsbader Mühlbrunn den s

r S 7 nzen Seine 26 J bewirkt re Tr urr Ein irr r S derer ne Ter endeneätiendeſEeksige ugaweisban e
eitler re B r Mineralw Fabr Berlin Dresdenerſtr 7820 Jah jre in Halle t Burchardt Prenkel Uerr mann Lehmann Dr Weishrodé Sohindler T V 8190 10 Fl 4,50 25 Fl 16,00 55Fl 2260
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